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 Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 ich möchte Ihnen den Einzelplan 02 für den Haus-

halt 2018 vorstellen. 

 

 Der Landesrechnungshof unterstützt durch eigenes 

sparsames Verhalten die Konsolidierung des Lan-

deshaushalts.  

 

 Seit 2006 sind die Gesamtausgaben des Landes-

rechnungshofs von 7,1 Mio. € auf 6,05 Mio. € in 

2017 gesunken. Allein das Personalkostenbudget 

wurde um 700 T€ gekürzt.  Im gleichen Zug wurden 

insgesamt 5 Stellen abgebaut. Hatte der Landes-

rechnungshof 2007 noch 103 Stellen, verfügt er seit 

2010 konstant über 98 Stellen. Bis 2014 wurde zu-

dem auf die Anforderung von Tarifverstärkungsmit-

teln verzichtet.  

 

 Auch im Haushalt 2018 wird der Landesrechnungs-

hof die allgemeinen Kostensteigerungen und Mehr-

ausgaben im Sachhaushalt selbst auffangen.  Nur 

im Bereich der Personalhaushalts muss im Interes-

se der Wahrnehmung der Aufgaben des Landes-

rechnungshofs eine Aufstockung erfolgen.  

  

Titel 422 01 Konkret erfolgt diese durch eine Erhöhung bei den 

Personalausgaben im Bereich der Bezüge und Ne-

benleistungen der planmäßigen Beamtinnen und 
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Beamten um 230,0 T €. Das Personalkostenbudget 

ist seit mehreren Jahren nicht mehr auskömmlich, 

sodass Planstellen nicht besetzt werden konnten.  

Nunmehr ist ein Punkt erreicht, an dem ohne Auf-

stockung des Personalbudgets die Aufgabenerfül-

lung durch das vorhandene Personal nicht mehr 

möglich ist. Die 230,0 T € dienen der Finanzierung 

von vier bisher unbesetzten Beamtenstellen, eine A 

16-Stelle (80,0 T €) für die Position eines Gruppen-

leiters sowie drei A 13-Stellen für Prüfer (je 50,0 T €, 

zusammen 230,0 T €). 

 

Stellenplan Kurz möchte ich noch eine Änderung im Stellenplan 

erläutern: Im Haushalt 2018 soll eine Stelle von E 9 

nach E 10 gehoben und nach A 10 umgewandelt 

werden. Hintergrund dieser Änderung ist das Aus-

scheiden einer Mitarbeiterin, die als Beschäftigte mit 

E 9 vergütet worden war. Die Beamtenstelle wird für 

einen neuen Mitarbeiter des Landesrechnungshofs 

benötigt.  

  

 Vielen Dank für Ihr Interesse. Ich stehe Ihnen jetzt 

für weitere Fragen zur Verfügung. 

 

 

  




